
Gerhart Hauptmann (1862-1946)

Ich hört' ein Vöglein singen nachts
Ich hört' ein Vöglein singen nachts,
aus voller Seele schluchzend wacht's:
hört es der Stern, der dunkle Wald,
der Bäche Rauschen, das da hallt?
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Das alles ist, was aus ihm quellt:
es singt die Sterne, singt die Welt,
die Liebe, die der Erd' entsteigt
und über Wald und Wiesen schweigt.
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1. Juli 1914.
(53 words)
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